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verkaufen.
Di« Druckerei zum ?LechaEaunty Pa-

triot" wird hierdurch durch Privat Handel zur»
Verkauf angeboten. Dieselbe kann mit oder ohne
d«n Buchflohr, und mit und ohne die RcchnungS-
Ujicher gekauft werden. Die Bedingungen sollen
Mtrtheilhaft für den odrr die Käufer gemacht wer-

es steht daher für irgend junge Herren
herrliche Gelegenheit offen eine solche die
sicher nicht alle 11l Jahre finden kann. Man
daher bald an bei

Guth und Helfrich.
November 14.

Lincoln, Hamlin n. Curtin !

Ein Jubelfest?

AufSamstag! den Bir» nächsten December soll
am Gasthaus« von D a n i « l D « i b c r t, in
Heidelberg Taunschip, Lecha Eaunty, ein großar-
tiges

Republikanisches Jubel fest,
zu Ehren des neulich errungenen so glorreichen!
Sieges, abgehallen werden, wozu Alle, Alt und
Jung, in der ganzen Umgegend, eingeladen sind,
?untcr der Versicherung, daß es gewiß an Ver-
gnügen nicht fehlen soll. Auch wird die Union-
Pille Braßbande gegenwärtig sein.

Daniel Deibert. !
November 28. rq?m

Oeffentliche Bendu. !
Auf Mittwochs den 2iij!en December (2. Ehri-

flag) sollen am Gasthause drs Uiiterzeichneten, in
Waschington Taunichip, Lecha Eaunty, folgende
Artikel auf öffentlicher Vendu verkauft werden,
nämlich:

Etwa 12<1v von den besten und schönsten Pfo-
flen Riegel, etwa I8i)l> andere gute Riegel, eini-
ge hundert herrliche Pf.'sten, gesägte Riegel und
BonrdS, etwa li)i> Geb.»>d Rog,zensteoh, Wln?-
mühl«, Strohbank, Hol; bei i, Klafter, Sägblöcke,
Zruchtreff, Graoserisen, Pflug, Sink, Fischnetze,
und sonst noch viele Hauo- und Baueru-Geräth-
schasleu zu umständlich zu melde»^

Die Bedingungen am Verkausotagt und Auf-

f Dennis W. Hs.US.

Auditors Naebricht.
«In der (soutt von Common für Le-

ch.r (s.ulntn.

In der Sache der 2len und l.tzten N.chnung
von Salouirn Grieseinere rnd E.W. Wieand,
Assigities von E und W Edelüi i!,.

?!un f>, IBiZ >, die Eonrt auf Vor
'ch'az des H/n. girrest ernannte J rcob TiUin-
zee. Esq , um besagte R chnu ig zu audilen, wein,

»ötkig überzusettelii, inid Vertheilung z>
A iS den Urkunde».

Caches,

!tn l tten December, lB6t>, uui ll> llhr Voriurt

Gebäude.
November 28. rq3m -

Ächtung!
WheitlM Artilleristen.

. I Ihr habt euch in voller Uniform und
A sauber» Gewehren zur Parade zu ver-!

sanimeln, aus Samstagsdc» Isten Der. j
nächstens, um IoUl,'r VormitlagS, am

Gasthaus? von Owen Scheirer, in Rupps-!
l7 ville bei Ziupps Station, in Ober-Ma-.

cungie Taunschip, Lecha Eaunty, Pünkt-
. liche Beiwohnung wird erwartet indem

Ibwesende zwei Thaler Strafe zu bezahlen haben.
!uf Befehl des Eapitäns.

B. H. Hiskey, O. S.
das Weller am Samstag ungünstig !

In so wird die Parade auf Mittags daraus stat t-
Ndttl.

Novembcr 28. na l m

Verlegung.
?l. (5 ttinger und So hn,

Oefen, HeaterS, Ranges, Blech-, Kupfer-,
Nohrblech- und Hohiwaarcn, Blech- und

Kupfer-Dächer, Messingne Kessel, Was-ser-Kühler, Rlfrigerators und La-
ger-Bier Krahne» von jeder Art,

No. »ach dem neue» Stobr
V!o. !Zl) West Hamilton StraPe,
AUenlaun, Pa.,«c^l.Zi.?( l Lliü-

W« sie bereit sind den, Ver-

nqll

Lehrjunge.
Ein Junge von lS oder mehreren Jahr««, der

itnfcht das Drucker-Geschäft zu «»lernen, findet
5« angenehm« Sttll« wenn «r sich sogleich meldet

der Druckerei zum
Lecha Launtn Patriot.

Weber's Notenbücher.
Di« st« Auflage von Weber'S Notenbücher

t soeben die Preße verlaßen, und sind an den
idersttN Preisen zu haben in dem Buchstohr von

Guth und Helfrich.

ÄlllentaUütp (Peunsylvaiiien,) gedruckt uud herausgegeben von Gltth Helfeiel;. No. 31,iu einem der dreistöckigten Gebäude, auf der Nordseite der West-Hamilton-Straße

Mittwoch, den stc>i Decemver, 186».

Bauerei zu verkaufen.
Der Unterzeichnete bietet hierdurch seine hcrrli-

t che Baucrei durch Privathandel zum Berkauf an.
- Dieselbe ist gelegen in Lecha Eaunty, an dcrStra-

' ße die von Bcthlehcm nach Mauch Cbunk und al-
' so von Bethlehem nach Eatasauqua führt, und ist
' begränzt durch Länder von Edward Clewell, John
, Schweitzer, Joseph Kelchner >'nd andere.

Die Aaiierei enth..lt Zlcker
und einige Ruthen, jede? derselben ist in ei-

, neu' hohen Eultur es ist überhaupt
reicher Kalkstein Boden. ?Die Berbeßcrungen da-
rauf sind

Ein großes - Wohnhaus,
einer Portsch auf beiden Seiten, «i-

-große Schweitzer-Scheuer, ein gro-
ßer Pferdestall und Wagenhaus. ?Ein niefchicn-

, der Brunnen und 3 Cisterne befinden sich ebenfalls
i bei dem Hause und der Scheuer, und so ist auch

ein vortrefflicher Obstgarten darauf, welcher al-
> lerlei von dem besten Obst bringt.?Ferner besin-
' det sich auch eine Seider - Prrße mit einem guten
' Haus darauf.

' Das Eigenthum liegt l i Meile von Bethle-
hem, 3 Meilen von Eatasauqua und 4 Meilen
von Allentaun, und daraus Beht man, daß man
rcn Maikt nahe hat. Bauerei kann in
keiner Hinsicht in diesem Theil, des Staats über-
treffen werden.

Das Nähere erfahrt man wenn man bei dem
Unterzeichneten anruft der selb'! darauf wohnt.

Die Beringungen können e nnacht werden, so
daß sie paßen.

.iniel Nag.'l.
LS'Wird das Eigenthum nicht bis zum 2ten

' Oktober durch Privathandel verkauft, so wird es
l dann um I Uhr des Nachmittags an gemeldetem

Zage auf öffentlicher Bend» vrrkauft.
! August 8. naim

Privat - Vertauf,
Von schätzbarem liegendem Eigenthum.

Der Uatcrzeichnete bietet hierdurch seine
Herrliche Bauerei,

' gelegen in Ober-Saueona Taun chip, Lecha Eaun-
! ly, dusch privat Handel zum L.'lkauf an ; diesel-
. be ist begränzt durch Länder vo>' Samuel Scider,

Peter Seil undAbrah.ini Sell; enthaltendes!
, .'Uker. Davon sind 8 Acker »r,r besten Holzland

und -1 Ackcr herrliche Wiesen. Der Ziest ist vom
besten Bauland, in lleine schick! t>e Felder getheilt,
iüi b?strn Eultur-Zustande in allen
Hinsichten in der besten Ordnung. Die Verbes-
serungen sind

Zwei gute Wvh»hai:ser.
eine zweistöckig und das andere

einstöckig, eine gute steinerne Scheuer,
ein SlaU, so wie alle andere Nebengebäude. Es
befindet sich allerlei vom besten Obst auf dem
l'ande?gleichfalls eine gute Springe, und ein gu-
l.r Brunnen nahe dem Wohnhaufe, und so fließt
auch eine Ereek durch daßelbe.

Es ist lics vortrcfstiches Eigenthum, und Kauf-
lustige sollten daß.lbc jedenfalls besehen, ehe sie
sonstwo kaufen.

Die Bedingungen und das Nähere überhaupt
ersährt man bei dem Eigenihümer.

Henry Seil.

Schätzbares
(Hrttksd-Mgekttbnm

Durcii Privat Haudel zu verkaufen
Der Unterzeichnete bietet hierdurch sein«

Schätzbare Grundlotte
durch privat Handel zum Verkauf an. Dieselbe
ist gelegen in Süd-Wbeilhall Taunschip, Lecha
Eaunty ; gränzend an Länder von Daniel Butz,
Henry Doiney, an die Evangelische Krrchenlott«,
David Mertz u. s. w.; rnthaüend !?<> Acker und
!1 Ruthen, vom allerbesten Baulai.d. Daraus
ist enichiet

Ein zweistöckigteö steinernes
IZUiM. Wohn h a u s,

einer angebauten zwcistockigten Kü-
che, ein Frani Waschhaus, ein« Schweizer-scheuer,
der untere Theil Stein und der ober« Holz, mit
einem angebauten Fräin Wagenhaus, ein gräm
Schweine-Stall, und überhaupt alle nöthige Aus-
sengebäude. Es befindet sich gleichfalls eine der
allerbesten Springen darauf, so auch zwei Brun-
nen, der eine am Haus mit einer Pumpe darin,
und der andere an der scheuer. Auch befindet
sich allerlei Obst auf dem Eigenthum.

Es ist dies überhaupt eine der schönsten und be-
sten Lotten Grund im Eaunty, und liegt an eine,

öffentlichen Straße, und ganz nahe dem schonen
Fluh, der Eederkriek.

Kauflustige werden wohl thun bald anzusprechen,
indem solch herrliches Eigenthum nur selten im
Markt gefunden wird. Das Nähere bei

Salomon Butz.
Oetober 24. nq3m

ChttvZcs Oarkttcft
Grvswerkaufs Klcidkrhändler,

An No. WA Chesnut Straße
oberhalb der Vicn, untere Seile, in Philadelphia,

6r osserirt nun ein frisches und sehr ausgedehn-
lcs Assorteinenl ron Spätjahrö- und Svinter-
Klcidnilft, siir Männer und Knaben zum «er-
kauf, n?0j» er die Aufmerksamkeit ron prompten 6

Eine Erfahrung rcn mehr al< 40 Jahren in die-sem Geschäft, setzt ihn in den Ssand Vortheile als zu
Stile«, Qualitäten und Prerßen auszuhallen, dieron

Stock zu untersuchen ehe fre^sonstwo kaufe».
Sechs Prozent Discount wird erlaubt fiir

baare Bezahlung in guten Fund«.
Sept. '.>(>. nq^M

Tra t t-Pu d likationen.
Ein vollständiges Assortiment aller Bücher dci

Amerikanischen Trakt-Gesellschaft, soeben erhalten
und positiv« an Philadelphia Preisen zu verkaufen
b«> Guth u. Helfrich.

Vi» B tt cb
Daß jeder Bauer, Handwerker und Ge-

schäftsmann nöthig hat.
Soeben publizirt:

Die Taunschip und foral-Gcschr,
von Pcnnfylvanien?zusammengetragen von den

Akten der Gesetzgebung durch W m. T.
H a i n e s, Esq.

Und publizirt durch Edward F. JameS,
zu 'West Ehester, Pa.

Dieses Werk entbält über MI eng-gedruckte Sei-

Es lehrt den Friedensrichtern ihre Pflichten, mil

ES lehrt die Pflicht.« der ConstabelS, mil allen

ist allein für irgend Jemand der in teil Gemein-
> schulen ein fühlt, keu Preis des Buches

'ren.
Es enthält die Gesetze bezüglich ans Hunde und

! Scha ise.
Es einhält die Pfiichlen der Assessors.
Es enthalt die Gesetze bezüglich auf Bcrlausiing,

! ES cnib.'l» die Gesetze bezüglich auf Fensen und
Zeuse» Bcsichtigcr.

Es enti'ält die Gesetze bezüglich auf die Wiltprcl-

Oeffentliche Bendu.
Samstago den l 'ztcn Dcccmber nä.bstenS, »m

l Uhr Nachmittags, soll auf dem Platze selbst
! öffentlich verkauft werde» !

(slne schätzbare Bauerei,
! gelegen in Nord - Wheithall Taunschip, Lecha
! Eaunty ; grenzend an Land von William Lei-

ieuguth, Balliet und Graff, Daniel Ritter und
Andern; enthaltend 53 Acker mehr oder wcui-

l ger. Die Verbesserungen darauf sind ein
! H Einstöckiges theils Block und
! theils steinern Wo h n h a us,

Scheuer, Wagenschoppen. Schweinestall,
mit einer niefchlendcn Ouelle, ein

guter Brunnen mit Pumpe nahe dem Hause, des-
j gleiche» einer an der Scheuer, ein vorzüglicher
Aepskl-Baumgailen und eine Verschiedenheit an-

jderer Obstbäume. Das Land ist in gutem Zu-
stände, mit guten Fcnzen in bequeme Felder cia>
getheilt, und ein Theil davon ist Schwamm und
ungefähr 2! Acker Holzland.

Es ist das hinterlassene liegende Vermögen des
verstorbenen I a in e s K e r n, letzthin von be-

! sagten, Taunschip und Eaunty.
DI« Bedingungen am Tage des Verkaufs von

Joel Schneider.
November 28. »Zm

O e ffe nt l ich er Verka uf^
Auf Samstags den Bten December nächstens,

um l Uhr Nachmittags, soll auf dem Platz: selbst
öffentlich verkauft werden -

<s'i,i lierrlicheS Ätnck Laud,
gelegen in Lowhill Taunschip, Lecha Eaunly ; stos-
send an Länder von Pet'r Schumacher, Friedrich
Schäffer und andere. Daraus sind «richtet

W Zwei gute Wohnhäuser, W
«in« Schwkizer-Scherier und andere Anßengebäu-
d«. Das Ganz« enthält 12i1 Ack«r, wovon ein
hinlänglicher Theil Holz- und Wiesenland ist. ?

Es befindet sich auch eine Backstern-Vard und «in
guter Baumgarten darauf.

Die Bedingungen am VerkaufStag« durch
Peter Bittner, jr.
Ämandes Bittner.

November 28 iiq2m

Leadbeate r's
iDseilschmärze, (BtovL-I!l!ick!nA.)

Diese Ofenschwärze ist eine neue Erfindung,
womit man Ocfcn mit der größten Schnelligkeit

t schwärzen kann, ohne Staub und Unrcinigkeit zu
> verursachen, und ist zu haben bei
> I. 25. Nioser, Apotheker.

Allentaun, November 28. nqbv

Krieg im bilden.

German unb S^osin

, Boikö-Stvyr
N. W. Ecke der Bten und Hamilton Straße, Ha>

' Pl itzen >vc man fiir Baargeld einkaufen kann; kes-
' halb können sie auch ihre l?iiler ungefthr Ä> Pro-

j nt billiger rerkaufen, als man sie in irgend einem

, Mattttögttteru,

G e iz e evl e L.
Neu-Voik Prämiuin gol ener Sr'.

' rur ?!eu Orleans Molaijes,
3»cker, Zhee, Gewürze, Resi-

i n.n, Prirn.n, Eboiolade, !?el. Schad,

' Tiock ron eiverpool .z.m'hlenes Salz in Spicken,

Asch'o» leine« Salj beim?ack oder Büschel oker in
' kleinen Säcken.

ang/non»»en und die X'chsien Marktpreise dasiir be-

zahlt.
Dankbar srir frühere »nler>lri!-»na, bossen wir

durch nrene,e Zlufnerksamkeit a»s unser Geschäft e ne

derselben zu rerdienen.

Ä. B La»d-?tol>rhalter werden mit allen Arien
oon Gütern zu Wholesale ireisen re'seben.

l Josiah German. Nathan B. German,
?lll>nlauir. ?!o?. nq'>?

Auction! Auetion!
Es soll auf öffentlich r Auetion durch den

Unterzeichneten, in der Stadt EinauS, Lecha Eaun-
ty. verkauft werden, auf Samstags den >7. und

. Zjsten ?!ovember, und am Isten, Bt«n und Lösten
December (zweite Ehristtage,) nächstens ?der Ver-
kauf an den Ociober Tage» um Ii) Uhr Vormit-
tags anfangend ?nämlich -

Der ganze Stock Stohrgüter des Unterzeichne-
ten, ohne Rückhalt, bestehend aus einem großen

" Assortement Tuch, schwarze und fäney EaßimereS,
' SattinettS, DweedS, IcaneS, VelvetS, seidene und

andere VestingS, fertige Kleider, wollene und Flan-
nel Unterhemde und Unterhosen, SchawlS, wollene
und baumwollen« Strümpfe, und ein großes Af-

> sortement von seiden« und fäney Alpacas, Seiden,
" DelainS, Ginghams, Printö, Checks, TickingS,

leinene und baumwollene Tischtücher, Muslins,
Eambrics, u. s. w., auch Schuh«, Stiefel, Hüte,
Kappen, Spiegel, Lederwaaren, ein vollständiges
Assortement Harte-Waaren, Holzwaaren, eine
große Lot Zinnwaaren, eine Lot Salzsäcke, Tisch-

' und Boden-Oeltuch, etc. etc.

Alle sind eingeladen beizuwohnen und besonders
' die Lädics, wmn sie Bargains machen wollen, be-
' sonders in Alpaeeas, Muslin DelainS, u. s. w.

Die Bedingungen an den Tagen des Verkaufs
und Aufwartung durch

I. H. (srdman.
' N. B. ?Auf und nach dem l stcn November

nächstens, wird der Unterzeichnete für Bargeld an
Kosten verkaufen.

I-Ä iL.
i Oktober 3t. ne>3m

Oeffentliche Vendu-
auf Samstags den töten December, um 12 Uhr
Mittags, am Hause des Unterzeichneten in Ho-
sensack, Lecha Eaunty, folgende beweglich« Güter
des letzthin verstorbenen GcorgeHittcl,

, von Süd-Whkithall Taunschip, besagtem Eaunty,
nämlich

Eine Glattbüchse, 2 Sackuhren, Sattel, Drahr,
Kist«, Trunks, Flachs, flächsen Tuch, Hebeisen,
Maurer - Geschirr, Kctten, Breitbeil, Aext« und
sonst noch vielerlei Artikel zu umständlich namhaft
zu machen.

n Di« Bedingungen am VerkaufStag« und Auf-
- Wartung von

David Gehman, Exccutor.
November 28. nqZm

' Sehet hier!
Purdon'S jährliches Digest, oder die neuen Ge-

setze der letzten Gesetzgebung, ist soeben erhalten
worden und zu verkaufen bei

v Guth und Helfrich.

Wichtige Neuigkeiten!

CharlesKeck,
: Kaufmanns-Schneider
° i» Alleiltattii,

ron Keck und

Vi». 32 Ost - Hainilton

schräg gi'g.'Niil'crtcr Rt fcr-

, Neuen Herbst- und Winter-Waarcn

' Ueberreck, Wasserdichte Äuin Urberrecke,

und wollene,
i Sack-Rock, Unterhemden und Uirleihoscn,

GeschäflS-Rock, Handschuhe und Hosenträger,

Weste, HosenlrÄger,
> SlriUnrse. Uinbrellen,
! G.strikle Wa'mse, Spazierstccke.
> Kurz, wer irgend etwas aus dem Fach eines Aaus-

manns-SchneiderS kaufen will, lcr ruft an bei Hrn
E h a r l e s K eck.

in m«i-

selbst zu seb.n.
Alle werden mil Dank angenommen

und prcm'.i besorg!, und scrtig« .^lcidcr
an den allcrniedrigstcn Preisen

rerkauft. Auf fernern zahlreichen Zuspruch holend
oerbleibt um Achlung (?!>arliS Keck.

Allentaun, Ort. 17. i a> 1

Ste!se Äüter.
Uttd Adeliger

ständigen Astrriement ron S?inter - Gütern rcn ol-
len SiilS, Mustern unk Schallirungcn. Ihr Stock
!>cftebt aus
Eassimcres, Seide VestlngS der neuesten Styl.S,

Tuch von allen Farben, Halsbinden, Eravats,
und kurz allem was zu einem Manns - Anzug
gehör».

t Bft , l fit

keine jener bogus Anzeigen, wclriic lie i'eute Ding«
glauben machen wollrn, die in Wahrheit nicht fofind.

Fertige Kleider.

TrorcU und Me^ger.
Allentaun, Nov. 7. IHM. nqll

9t a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

alsEpecutoren von der Hinterlassenschaft de« v«r-

storbcncn R«»b«nßutz, letzthin von Nieder»
Macungi« Taunschip, Lecha Eaunty, angestellt
worden find. ?Alle diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hie-
mit aufgefordert innerhalb ti Wochen anzurufrn
und abzubezahlen, ?Und Solche die noch rcchtmä-
stge Ansprüche haben mögen, sind ebenfalls ersucht
solche innerhalb dem nämlichen Zeitraum irohlbk-
stätigt einzuhändigen an

John D. Bub, i (?.>>?,.«
Reuden D. Buh. j

November 17. nqöm

9! a ch richt
wird hiermit gegeben, laß der Unterzeichnete als
Ex«cutor von der Htnterlaßenschast des verstorbe-
nen GeorgeHtttel letzthin von Süd-Wheit-
hall Taunschip, Lecha Eaunty, ernannt worden ist.
Alle Diejenigen daher, welche noch an besagte
Hinterlaßcnschast schuldig sind, find hierdurch auf-
gefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und ab-
zubezahlen, Und Solche die noch rechtmässige
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er

sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
stätigt einzuhändigen, an

David Gehman, Ex'or.
November?.

CliMks! Cloaks! Cloaks!
Der Unterzeichnete bittet um Erlaubniß dem

Publikum anzuzeigen, daß er soeben von Neuyork

Das schönste, beste und größte Assor-
tement Tuch-Cloakö,

erhalten hat, welches auf dieser Seite von Neuyork >
und Philadelphia gesunden werden kann?welches
Alles verkauft wird an Preißen, wie das Volk es
wünscht.?Rufet an und urtheilet für Euch selbst.

I. T. Plirdge.
Oktober 10. nabv

Kleider mnchrn Lent«
Ein <i« l'l'zei; scholi itt !

Neue Waaren für den Herbst und
i Winttr!

> I5M> Tack - Nock.'; A»W Frack - Röcke
ISW Ueberröcke; Paar Hosen;

Westen,
Von allen Farben vnd Preisen, beste Zlrbeit unl

nach den neuest.» Müschen!. Wae noch das K.,j
ut, unler diesen taus.iiterlei KleiNingksli ckc i besinn
>"en sich auch ncch die folgende und vielg.suchtc ?lrli

, !>l. die »lrgeuds soustwo zu habcn stnd als in de»
grc.eu Kl.ider-Managerie rcn Schnurman und Neu
»ard, nämlich : Die w.ltbcrilhmie eimoln-, Do»
glas-, Brertinridge- »nd BeII->öcke, Hosen »nl
Westen. ?Selbst ein Buchanan - Man» könne» wii

' in ein.' Siiit Kleider stecke», tafi cr so gut ausguek
>vic der alle ?Buel" selbst. Da sieht man eben'falK

' .in unvergleichlicher Haufe» »c»i feinsten und bester
such ?Englisches, Deutsches und französisches ?uni
wer es vorziehen sollte, sich seine Kleider anmessen zr

, lassen, der wird gleichfalls auf eine superfeine
Weise bedient werken, an Preisen worüber sich di>
ganze Welt erstaunt.

, Da sieht man vom besten und schönsten Cassinet
, von bis 5» Cents ie Aard und das ist toet

wuhrkastig billig genug.
Nun kommt Alle, und urtheilet filr Euch selbst?-

wie gesagt, so geiban ihr werdet finden daßihi
euch suiten könnt wie ihr es wünscht.

i«r

kur wenig (l a s ch jo gut werden können,
und so weiter rcibltiben wir eure wohlfeil,

Hltidcrhändler

«tiarlcS Nonliard.
lll? Vergesit den Ort beileibe nicht ?e>

ist gerade gegenüber der Odd-Fellon
Halle, Allentaun.

Zwei schähdare Büchlei^
sind sotten In dem Buchstohr der llntrrzeichntttn
zum Verkauf erhalten worden, nämlich :

?ÄibllschcS Fragc-VüchZein/
für Kint«r über da« neue Testament, in deutsche,
Sprache, und

?Gebete für Sonntags-Schulen,"
in englischer Spracht, beide bei S a m u e I H e ch-
le r. Sie sind sehr gute und brauchbare Bucher,
und wer solche wünscht, der rufe an bei

Guth und Helfrich.
Allmtaun, August 8.

S. Srll nnd Sohn
Habcn nun bei ihrem großen Steck ron Cabi-

ntt-Waaren, den größten und schönsten Stock
g , n st e r - S ch ä de - g ! x t u r e«. der noch
je dem Publikum von Allentaun zum Verkauf of-
serlrt wurdt, welchen sie '23 Percent wohlfeil«
für Bargeld verkaufen, als irgend ein anderes

Hau« In der Stadt. So rufet an und besehll
dieselbe ehe ihr sonstwo kaufet.

S. Gcll miv Gcl?n.
März 7, 18K0. pqb»

Messer, Gabeln, Waiterö, Lichterstöcke,
Ltchtschceren. Bitgelelscn, Kaff» - MiihltN,

Schttren, Sackmcsser, Barbiermesser, Korkzieher,
Spring-Waschklammen, Mau»- und Rattenfallen,
Schlösser, Banden, Schrauben, Rlegtl, Nägel,
Kohlensiebt, Kohlenschauftln, Mühl- und Hand-
sägen, Hobeln, sobcltisrn, Melsel, Bohrer, Beiß-
zangen, Bellt, Mauerkellen, geilen, Aerte Schleif-
steine von der besten Art, Kcllenstränge, Hobel-
bankschrauben, Striegel, Bürsten, Schauftln, Mist-
gabeln, Hecken ensen, Baumwoll und Hänfen Fisch-
garn und anderer Tirlne, und überhaupt «In voll-
kommener Vorrath von Eisenwaaren, zu hab«n bei

I. B. Moser.
bl nie, schwarze und grüne Farbc

zum gärten. Alle Arttn von Mtdtz t-
nen, Pe rsum» r l t n. Gutritchtnde Trop-
fen für auf Schnupftücher. Haa r-O el, Bar<
b i e r- und ftlne W a s ch s t l 112 t, G t st ch t<
pulvtr und Zahnbürsten, Backpul-
vtr, Ofenschwärze extra Qualität, zu habt» bti

I. B. Moser.
?!oheö und gekochtes Leinöl, gepreßt vor

anitrikanischcm Flach?saamen, viel besser all
von ausländischem glach>>saamrn, Kitt, Fenster'
glas, Bleiweis trocken und in Oel, wie auch all,

andere Farben zum Anstreichen, Gold« und Sil«
berlaub, Bronze und Blatt-Metall, zu habcn de

I. B. Moser.
N- W- ?Ich mache alle Käufer darauf auf-

merksam, daß ich gute Waare mit ungemein klei>
nem Profit verkaufe, und am besten kann man sig
davon überzeugen, wenn man an verschicdener
Pläpen die Sachen besieht und dort kauft, wo man
die billigsten Preise für gleiche Waaren findet.

I.B. Moser.

o> n. 1.i.1,. ,u I. ?u ~

Moscr.
October 3, 186t>. nqkM

Fleisch-Mühlen und A'epfel - Mühlen zu
? habcn bei

I. L. Moser.

Jllhrsiniig 34.

Neue Stohr - Güter!
Am Stokr von I. T. B u r d g e, drei Thüren,

unterhalb dem Xllen-Saufe, oder zwischen dem Markt»
Viereck und I. B. Mofer's Apotheke, Allentaun.

Da der »»ttrschriebene so eben ven Philadelphia
zurückgekommen ist, niiiini! er diese Gelegcnheil feinen
Freunden und dem Publikum überhaupt die Anzeige
zu »lachen, daß er eine grope Aukwahl neuer Eüter,
in Zusatz z , seinem früliern Stock, für Herbst und
Winter eii>gel>'gl la'. Indem er aus den Gruntsap
gehet so wohls.il als möglich einzukaufei», um wieder
wohlfeil zu verkaufen, so ladet er alle D wen und
Herren, tie tinige Art von Llohrgüter brauche», ein.

j bei ihm anzuruf n, dieselben zu besichtigen und für
i sich s.lbst zu urtheilen.

als wollene Deluines, einfache, figunrte, Arensch und
andere Merinos, Meusdelaines. gewöhnliche, schwarze
und figuririe Seiden, Fänc»- Dres-- Seiden von der
schönsten An. Tuch DusterS von verschiedenen StvleS
und Preisen; Stella und andere Schawls von allen
Arten, Z?.u»l.l!len und Preisen ; EinghamS, Kat-
tune ron allen Farben und Preisen, und überhaupt

alles von Dreß-Güter was tie Mode für junge Da-
men ist, oder allliche Personen zu tragen wünschen.

Manns- G ü t e r :

Tuch, CassimcrS, Satinetts, Flannel, Vesting«, Un-
terkleider und alle Arien Güter zu zahlreich anzu»
führen.

EarprtS tt,id !scltuch,
Wollene Drei - Pl.i, HcimgemachteS, Treppen Car»
pet, schmales und breiten Oclluch, für Flocr oder auf
äische, an billigenPreise», Spiegel u. s w.

Gr oc rri r » :
Kaffee, verschiedenen Sorten, Tliec, Zucker, Svrup-
Molaffes und anderer, »nd all.S was unter dem Na-

Salz -

Gemahlenes ?iverpocl Salz in Säcken nnd beim Bü-
schel. feines Asciiion bei der O-uanlität oder in klcj-

ZNle Arten LandeS-Produlten weiden an Markt-

I. T. Burdge.

HeLrathe-Wegweiser.
Ein neucS Buch durch

2L illia ,» v«n g, >l. I).

.. <> Dieser geheime Leitfaden zur Court«
schiv. Liebe und Heirath, mit den zu«

sfälligen Krankheiten der Jugend,
des Miltcl-Altcrs und de« Alters

' selbst, gibt zugleich Licht und Schat-
ten von dein vcrheiratheten Leben, den Freudest.
und Trübsalen, Hoffnungen, Befürchtungen unk
Widerwärtigkeiten. alle vcrheiroihetc Mö-
schen, oder solche die zu hcirathen gedenken?denen,
aber noch eine kleine Hinderniß im Wege ist?
diese» Buch lesen. Lasset jeden jungen Manu und
Frauenzimmer im Lande es lesen. Es ist voll von
Stichen und gibt Aufschluß über Geheimniße, die
ein Jeder wißen sollte. Ein wenig Kenntniß beim
Anfange kann eine Welt voll Trubel verhüten.

Schicke für ein Copie (25 Cents eingeschloßen)

an Tr. IVilliam A?oung,
No. Uli Spruce Straße, Philadelphia,

Avril 27. IM«- nqlZ

älso.ltt I.IVL S'l'uex,
lB5 >Vost Alarltot, kir»t

NiilkkiS tt.
28. 185!). t?

Amerikanische

Farbe-nnd Colar Werken
I» Nllentantt, Pa

Breinig und Bruder, Manufakturisten von
Bleiweiß, Zinc White, Chronic Grün und Gelb,
Chinese- und Prussian Blau, Umber, Sicnna,
Spanisch Brown, Benetian Roth, OchreS, zc. >i.

Aechtes Lech« Chemical Grün,
AechteS Lecha Metaiic Braun.

Pebbel Brillen.
Zu verkaufen bei dem Unterzeichneten, No. ?3,

East Hamilton Straße, In Allentaun, für S3.ot>
?die nämlichen die auSgekrämert werden an S 5
da« Paar.

Charles S. Massey.
September nqbv

M arinor - Hof!!
Alle Sorten Grabsteinen, Monumenten, Figu-

ren, »c. >c. billig und kunstgerecht, bei
G. Iu n k e r,

gelernter Bildhauer aus Europa,
West-Hamilton Str., gegenüber Hagenbuch'S Hotel.

Allentaun.
April 9. nqKM

Bierheft.
Frische Bierhefe ist zu jeder Zeit zu haben bei

<!)t'?rly. ,
Allentaun, Oct. 24. nqbv

Eine herrliche Auswah! Wand-Papier?die al-
lergrößte, schönste und wohlfeilste die je in Allen-
taun war, soeben erhalten und wieder zu verkau-
fen bei Guthu. Helfrich.


